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Tagesordnung
für die

Atzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 3 Mai 188V Nachm 4 Uhr

Oeffeutliche Sitzung
1 Die Verpflichtung und Einführung der neu gewählten

Stadtverordneten
Berathung und Beschlußfassung über

2 die kontraktliche Regelung der Abführe der Düngergru
ben des Kehrichts c von den Straßen und Plätzen

3 die Ausführung des mit ver königl Universität wegen
Uebernahme der städtischen Krankenpflege abgeschlossenen

Vertrages
4 die Festsetzung der Fluchtlinie für die Fortsetzung der

Zuiksgartenstraßs

d die Wahl eines Mitgliedes für das Direktorium der
Sparkasse Kommissious Ersatzwahlen

Geschlossene Sitzung
6 Den Abschluß eines Vergleiches wegen eines Entschädi

gung Anspruches
7 die Bewilligung einer persönlichen Zulage
8 die Bewilligung einer Unterstützung zu einer Badekur
5 die Anstellung eines Büreau Asststenten

Bcr Gorsteher Ser Stadtverordneten Versammlung
Göcking

Die Zurückweisung des Tavakmonopols
iü Der Reichstag hat sich am Mittwoch mit sehr

großer Majorität mit 181 gegen 69 Stimmen gegen
das Monopol ausgesprochen und zwar in einer Weise wie
sie so weit es in der Macht des Reichstages liegt am
besten geeignet ist die Interessenten zu beruhigen und den
Monopolgelüsten entgegenzutreten

Besser noch wäre es vielleicht gewesen der Antrag
Richter wäre gar nicht eingebracht worden Die Drohungen
mit dem Monopol wie sie von einzelnen Korrespondenten
von Post und Grenzboten getrieben wurden waren
wie uns versichert wird ohne thatsächliche Unterlage
Diese Organe trieben Beunruhigungspolitik auf eigene
Hand Es wurde gemeldet die Ausarbeitung eines Mo
nopolgesetzes sei bald dieser bald jener Behörde bald die
sem oder jenem hervorragenden Beamten des Steuerfaches
übertragen worden Alle diese Behörden und Beamten
wissen davon nicht das Mindeste von den Absichten des
Reichskanzlers sind sie nicht um ein Haarbreit mehr unter
richtet als jeder Abgeordnete oder Privatmann Wenn
M Mittwoch kein Kommissar das Wort ergriff so lag
dies daran daß Niemand vom Reichskanzler beauftragt
oder auch nur in der Sache informirt worden war Zwar

nimmt man an daß Fürst Bismarck so lange er lebt an
seinem letzten Ideal festhalten und daß er versuchen
wird dasselbe ins Leben zu führen falls er eine Mehrheit
dafür findet Im gegenwärtigen Reichstag ist diese Mehr
heit aber nicht vorhanden und man kann auch wohl an
nehmen daß Fürst Bismarck dem neuen Tabaksteuergesetz
ebenso die ehrliche Probe gestatten wird wie sie für die
neue Zollgesetzgebung beansprucht wird Die Gefahr liegt
nur in der sortgesetzten Diskussion des Monopols darin
daß die Bangemacher im Publikum Glauben finden daß
dieses schließlich an den Monopolgedanken gewöhnt wird und
die Interessenten das Monopol als das kleinere Uebel
gegenüber der beständigen Furcht in der sie leben betrachten

Die Form des Antrags Richter der sicher gut gemeint
war eine höchst unglückliche das Monopol sollte für

whrthschastlich finanziell und politisch durchaus
ungerechtfertigt erklärt werden Der Antrag wäre abge
lehnt worden denn Mancher hält z B das Monopol für
finanziell ganz erwünscht aber er ist aus wirthschastlichen
oder aus politischen Gründen ein Gegner desselben Die
Ablehnung des Antrages wäre aber sür das Monopol aus
gebeutet worden Es mußte eine Fassung gefunden werden
welche die von den verschiedensten Gründen ausgehenden
Gegner des Monopols vereinigte und dies geschah durch
die von den Nationalliberalen und dem Centrum aus
gehende motivirte Tagesordnung Dieselbe erklärt daß in
letzter Session ein volles Einverständniß über die Besteue
rung des Tabaks zwischen den Regierungen erzielt sei und
spricht die Erwartung aus daß dieses durch Gesetz bekun
dete Einverständniß nicht wieder durch einen Antrag aus
Einführung des Monopols in Frage gestellt werde Der
Antrag wurde u A von dem Abg Staatsminister a D
Dr Delbrück in ruhiger sachlicher Weise begründet so daß
selbst ein Theil der Konservativen z B die Abgeordneten
v Kleist Retzow und v Wedell Malchow dafür stimmten

Der Reichstag hat zur Beruhigung der Gemüther
und zur Abwehr der Gefahr gethan was er vermochte
Es ist anzunehmen daß einzelne stofsarme Korrespondenten
und Organe auch in Zukunft nicht davon ablassen werden
immer wieder aufs Neue Monopolbefürchtungen zu ver
breiten Das Publikum wird am besten thun davon keine
Notiz zu nehmen und auch die Zeitungen werden den
Tabakindustriellen und dem Publikum die größte Wohlthat
erweisen wenn sie in Zukunft solche Meldungen nicht etwa
mit Entrüstung bekämpfen sondern sie ganz unbeachtet lassen

Politische Uebersicht
Obgleich die Zeit welche für die Session des

Reichstags bestimmt ist balv abgelaufen sein wird legt
die Reichsregierung dem Bundesrathe noch immer neue

Steuer und andere Vorlagen vor Auf eine Durchberathung
dieser Vorlagen im Reichstage wird die Reichsregierung
nicht mehr rechnen können ja von den Vorlagen welche den
Reichstag bereits beschäftigen wird ein Theil nicht mehr
zur Durchberathung gelangen können Denn wenn dies ge
schähe so müßte die Reichstagssession bis weit über das
Pfingstfest hinaus ausgedehnt werden Es scheint aber
Uebereinstimmung innerhalb aller Fraktionen darüber zu
herrschen daß die Reichstagssession nicht über den 12 Mai
den Mittwoch vor Pfingsten ausgedehnt werden könne
Die Vertreter aller Fraktionen traten heute am Donners
tag den 29 April in der Angelegenheit zusammen und
ihre Ansicht dürfte auch dem Präsidium und der Regierung
mitgetheilt werden Wollte die Regierung die Session über
jenen Termin ausdehnen so dürfte sie kaum noch auf ein
beschlußfähiges Haus zu rechnen haben Wären sämmtliche
Vorlagen dem Reichstage bei Beginn der Session oder bald
darauf vorgelegt worden so hätten sie bis Pfingsten bequem
durchberathen werden können Die Begründung welche der
Reichskanzler seinem Antrage auf Aenderung der Geschäfts
ordnung des Bundesraths gegeben deutet die großen Mängel
an welche der bisherigen Methode die Gesetzentwürfe vor

zubereiten anhaftet Gelangen die Absichten des Reichs
kanzlers zur Durchführung so wird der Reichstag in Zu
kunft sein Arbeitspensum bei Beginn der Session vorfinden
Bis dahin wird man ein diätenloses Parlament welches je
dem Mitgliede erhebliche Opfer auferlegt nicht dafür büßen
lassen dürfen was die mangelhafte Organisation innerhalb
eines andern Faktors verschuldet

In Oesterreich bemüht sich fortgesetzt das Ministe
rium Taaffe welchem in der Nordd Allg Ztg vor Kur
zem sein Deutschthum bescheinigt wurde diesem Deutschthum
neue Schläge zu ertheilen Für Böhmen ist soeben ein
Sprachen Erlaß erschienen welcher allen Beamten die Kennt
niß beider Landessprachen aufzwingt Die tschechischen Be
amten werden damit nicht belästigt denn sie sind ohnehin
der deutschen Sprache mächtig In den nördlichen und
westlichen Grenzbezirken aber welche fast rein deutsch sind
ist den dort zerstreut lebenden Tschechen das Recht gegeben
mit den Behörden in ihrer Sprache zu verhandeln Ob
gleich sie sämmtlich deutsch können so werden sie doch künf
tig tschechische Eingaben machen und es ist nun eine Hand
habe vorhanden um die deutschen der tschechischen Sprache
nicht mächtigen Beamten zu entfernen und durch Tschechen
zu ersetzen Besonders wird dies geschehen wenn wie vor
auszusehen das gegenwärtige sog Koalitionsministeriums
durch ein Kabinet der slavisch klerikalen Rechten ersetzt wird

Der französische Kultusminister Ferry ist bei sei
nem Aufenthalt in Lille von den Ultramontanen dieser
Stadt insultirt worden und nach allen Anzeichen haben seine

Die Rache einer Fran
Nach dem Englischen von Elisa Modrach

Fortsetzung

Es war Nacht aber die Erde war nicht von einem
tief schwarzen sondern nur von einem silbergrauen Schleier
bedeckt Am Himmel droben leuchteten Tausende von
Sternen der Mond blickte aus silberstrahlenden Wolken
hervor durch das üppige Laub des Parkes zog ein leiser
Rachthauch und Heliotrop und Reseda spendeten ihre süßen
Düfte das tiefe Schweigen einer Sommernacht ruhte auf
der Erde

Philipps setzte sich und Lord Arleigh stand an ihrer
Seite

Das Mondlicht das ihr schönes Antlitz beschien ver
lieh ihm einen wunderbaren Liebreiz es war bleich und
M tiese Leidenschaft sprach aus den dunklen Augen ein
sanftes Lächeln zitterte auf den rothen Lippen Sie trug
kin weißes goldgesticktes Gewand Um ihre Schultern war
ein leichter Shawl gelegt den der Wind ihr zuweilen
gegen das Gesicht trieb

Man hätte sie für die Göttin der Liebe halten kön
nen so verklärte sie der Sternenschein Hätte in Lord

Herzen ein Funke der Liebe für sie geglüht so
wäre er in dieser Stunde und dieser Umgebung in Flam
men aufgelodert Sie schwiegen eine lange Zeit Sie
hatte den Kopf an eine Säule gelehnt um die rothe Rosen
sich emporrankten und der Sternenschein beleuchtete ihr
Gesicht die dunklen Augen strahlten

Wie schön ist es hier Norman sagte sie plötzlich
Welche Musik könnte je dem Flüstern des Nachtwindes
gleichkommen Im Ganzen ist es doch ein Jammer daß
mser Leben so vielen Formen unterworfen ist und daß wir
dadurch gezwungen sind seinen größeren Theil in den
heißen geschlossenen Zimmern zuzubringen

Du hast ja eine große Vorliebe für die freie Luft,
bemerkte er lächelnd

Ja ich liebe die frische Lust Ich glaube wenn
mich Jemand fragen würde was mir das Liebste auf Erden
ist würde ich den Wind nennen Ich liebe ihn in allen

seinen Launen rauh sanft zärtlich gebieterisch weich und
mild Er ist immer schön Höre ihm einmal zu wie er
eben in den Zweigen der hohen Bäume seufzt Kann es
eine süßere lieblichere Musik geben

Nein, erwiderte er und fügte dann hinzu die
Stunde und die Umgebung ermuthigen mich Philippa Dir
etwas zu sagen was ich schon lange auf dem Herzen habe
Willst Du mich jetzt anhören

Es durchbebte sie ein Gefühl wie es der Wind in
den Blättern hervorbrachte Die dunklen Augen drückten
Erstaunen aus die rothen Lippen bebten Sollte sie nun
endlich das erfahren wonach sie sich ihr Leben lang sehnte
Sie unterdrückte alle äußeren Zeichen der Erregung und
wendete sich ruhig zu ihm

Ich bin immer bereit Dich anzuhören Norman
Das Licht der Sterne macht mich kühn Philippa

Wenn wir uns in Deinem glänzend erleuchteten Salon
befänden würde ich vielleicht Anstand nehmen so aufrichtig
zu Dir zu sprechen wie ich es eben thun will

Er sah wie sie die Hände ineinander schlang aber er
hatte keine Ahnung von dem was in ihr vorging Er
setzte sich näher zu ihr

Du weißt Philippa, begann er daß Du mir stets
theuer warst Ich habe stets das Interesse für Dich ge
habt wie ich es für eine geliebte Schwester haben würde
wenn der Himmel mir eine solche gegeben hätte

Sie flüsterte einige Worte die er nicht verstand
Ich will nun zu Dir sprechen, fuhr er fort wie

ich zu meiner eigenen Schwester sprechen würde gestattest
Du mir das Philippa

Ja, erwiderte sie
Und du versprichst mir über das was ich Dir zu

sagen habe nicht zu zürnen
Ich kann Dir niemals zürnen Norman, ant

wortete sie
Dann sage mir warum Du den Herzog von Hazle

wood nicht heirathen willst Du hast mich stets als Freund
und Bruder behandelt von einem Anderen würde diese
Frage unverschämt erscheinen von mir kann sie weder un
verschämt noch seltsam klingen sie entspringt nur dem

wärmsten herzlichsten Interesse Warum willst Du ihn
nicht heirathen Philippa

Ueber ihr Gesicht zog ein namenlos schmerzlicher Aus
druck Sie schwieg einen Augenblick ehe sie antwortete
dann sagte sie

Aus dem sehr einfachen Grunde Norman daß
ich ihn nicht liebe

Das ist freilich ein gewichtiger Grund nun laß mich
Dir noch eine andere Frage vorlegen Philippa warum
liebst Du ihn nicht

Sie hätte erwidern können Und warum liebst Du
mich nicht aber sie schwieg vorsichtigerweise

Ich weiß es nicht Du sagtest einmal Liebe sei
Bestimmung wahrscheinlich ist mir der Herzog von
Hazlewood also nicht bestimmt

Er wußte nicht was er daraus erwidern sollte weil
es so ganz aus seiner Seele gesprochen war

Aber glaubst Du nicht Philippa, fuhr er nach
einer Pause fort daß Du ihn lieben könntest wenn Du
es versuchtest

Darüber habe ich nie nachgedacht, war die ruhige
Antwort

Lord Arleigh fuhr fort
Meiner Ansicht nach ist er einer der liebenswerthe

sten Männer Englands ich habe nie das Ideal eines eng
lischen Edelmannes besser verwirklicht gesehen er ist edel
großmüthig tapfer und ritterlich Was hast Du an ihm
auszusetzen Philippa

Ich fragte sie ihn erstaunt ansehend Mein
lieber Norman ich habe noch in meinem Leben nichts an
dem Herzoge auszusetzen gehabt

Aber warum kannst Du ihn denn nicht lieben
Das ist etwas Anderes Ich habe nichts an ihm

auszusetzen sondern stimme im Gegentheil völlig darin mit
Dir überein daß er einer der edelsten Menschen ist
aber ich habe dennoch nicht daran gedacht sein Weib zu
werden

Aber Philippa er legte mit sanfter Zärtlichkeit
seine Hand auf ihre Schulter warum denkst Du nicht
daran Zwischen ms kann von Komplimenten und
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Gegner die Jesuiten die Demonstration geleitet Wir er
kennen darin den Unterschied des politischen Temperaments
zwischen unsern westlichen Nachbarn und uns Deutschen
Als Dr Falk zur Zeit der höchsten Entwickelung des Kultur
kampfes seine Reise durch die überwiegend katholische Rhein
provinz machte gestaltete sich dieselbe zu einem Triumphzug
wie er vorher noch keinem preußischen Minister bereitet wor
den war Die Ultramontanen am Rhein demonstrirten nur
durch ihr Fernbleiben von den dem Minister bereiteten
Ovationen

In England ist die Bildung des neuen Kabinets jetzt
als beendet zu bezeichnen Gladstone welcher durch seine
Energie bei den Wahlen den Sieg errungen mußte nach
dem Verlangen der öffentlichen Meinung auch die Premier
stelle erhalten obgleich Gründe der auswärtigen Politik da
gegen sprachen Theilweise ist dies dadurch ausgeglichen daß
Lord Granville die Leitung des Auswärtigen erhält wel
cher durch seine vorsichtige und besonnene Haltung während
seiner früheren Leitung dieses Amtes bekannt ist Der bis
herige nominelle Führer der Liberalen Lord Hartington
ist Minister für Indien geworden Daß ein so hervorragen
der Mann für dies Amt bestimmt wurde ist ein Beweis
dafür daß auch das neue Kabinet den afghanischen Ver
hältnissen große Sorgfalt widmen will

Telegramme
Wiesbade 29 April Der Kaiser machte gestern

Nachmittag mit der Frau Großherzogin von Baden eine
Spazierfahrt nahm darauf den Vortrag des geheimen Le
gationsraths v Bülow entgegen und besuchte Abends das
Theater Zu Ehren des Geburtstages des Kaisers von
Rußland findet Nachmittag um 4 Uhr bei Sr Majestät
Galatafel statt zu welcher Notabilitäten der hiesigen russi
schen Kolonie darunter die Fürsten Urussow und Obolinski
und der Gesandte Graf Osten Sacken sowie auch verschie
dene hier wohnhafte Generale und die Spitzen der Behörden
Einladungen erhalten haben

Petersburg 29 April Wie die deutsch russische
Korrespondenz gerüchtweise mittheilt ist der verhaftete Nihilist
Szewicz mit der Dienerschaft im Winterpalais konfrontirt
worden Alle erkannten in ihm den verschwundenen Tischler
Außerdem sollen zwei wichtige Persönlichkeiten arretirt

worden sein B TDer Regierungsbote bezeichnet das kürzlich von
dem Golos verbreitete Gerücht über die im Auslande be
vorstehende Emission einer fünften Serie 5prozent russischer
konsolidirter Eisenbahnobligationen als vollständig unbegrün
det Nach dem heute veröffentlichten Bulletin hat der
Zustand der Kaiserin während der verflossenen Woche keine
wesentliche Veränderung erfahren Die im Anfang der
Woche heroorgetretene Schlafsucht hat sich vermindert der
Husten ist mäßig der Appetit befriedigend die Kräfte haben
nicht zugenommen Die Nowoje Wremja meldet aus
Wladiwostok vom 28 v nach den aus Shanghai eingetrof
fenen Nachrichten seien in China große Kriegsvorbereitungen
im Gange hier sind chinesische Räuber erschienen und ver
schiedene Mordanfälle vorgekommen

London 29 April Sir Henry James ist zum Ge
neral Staats Prokurator Grant Duff zum Unterstaats
sekretär im Departement der Kolonien Lord Frederick Ca
vendish zum Sekretär im Schatzamte ernannt worden
Wie die Times erfährt ist ferner Marquis von Lansdowne
zum Unterstaatssekretär im Departement für Indien Graf
Morley zum Unterstaatssekretär im Departement des Krie
ges und Lord Carlingsor zum englichen Botschafter in Kon
stantinopel ernannt worden

Das Parlament ist heute Nachmittag kurz nach
2 Uhr ohne Thronrede eröffnet worden Im Unterhause

Schmeicheleien nicht die Rede sein Ich sage Dir aber
daß Du von allen englischen Frauen die geeignetste bist
die Stelle der Herzogin von Hazlewood auszufüllen und
welch eine schöne Herzogin wärest Du obenein Bedenke
die fast königliche Würde die diese Stellung mit sich bringt
Ich würde Dich gern aus solcher Höhe sehen Du wür
dest Dich dort prächtig ausnehmen Denke an die Macht
und den Einfluß den sie mit sich bringt wie unendlich viel
Gutes könntest Du thun bedenke das Alles Philippa

Er bemerkte das schmerzliche Zucken ihres schönen
Antlitzes nicht und sah nicht wie sie im Sternenschein
erbleichte

Ich denke nach, sagte sie gelassen ich höre
Dir gespannt zu

sie zog den leichten Shawl fester um ihre Schul
tern und schauerte zusammen als hätte ein eisiger Hauch
sie berührt Ist Dir kalt Theuerste sagte er freundlich

Kalt Wie könnte ich in dieser warmen Sternennacht
frieren Fahre fort Norman sage mir Alles was Du zu
sagen hast

Ich bestrebe mich Dich zur Annahme eines der
glücklichsten Loose die einer Frau geboten werden können zu
bestimmen Ich wünschte daß Du die Gemahlin des Her
zogs von Hazlewood würdest Ich kann mir wo es gilt
das Herz einer Frau zu gewinnen keinen geeigneteren Mann
denken als er ist Er ist jung hübsch vornehm in Zügen
und Gestalt und edel an Herz und Seele und dabei ist er
klug und talentvoll

Ja, stimmte sie leicht bei das alles ist er
In nicht allzulanger Zeit wird er einer der leitenden

Köpfe im Lande sein er wird das Oberhaupt einer mäch
tigen Partei werden

Das glaube ich, gab sie zu
Und er liebt Dich so tief Philippa ich habe nie eine

hingebender Neigung gesehen Wie lange bewirbt er sich
nun schon um Dich zwei oder drei Jahre Er ver
sichert mich daß er niemals heirathen würde wenn Du
seine Hand nicht annehmest

Sagte er Dir das Dann muß er mich wirklich
lieben, bemerkte sie

forderte Lord Selborne zur Wahl des Sprechers auf das
Haus wählte einstimmig Brand und vertagte sich darauf
bis morgen Die Gruppe Parnell hatte auf den Bänken
der Opposition die übrigen Homeruler hatten auf den Bän
ken der ministeriellen Partei ihre Sitze genommen

Es haben wieder neue Kämpfe zwischen dem Gene
ral Roß und den Afghanen am 25 d stattgefunden Die
Feinde verloren 1200 Mann Die Stämme verbanden sich
zum Angriff auf Jellalabad Die Verbindung zwischen
General Roß und Kabul ist abgeschnitten B T

Rom 29 April Deputirtenkammer Die Bera
thung über die Borlage betreffend die Verlängerung der
provisorischen Finanzgebahrung bis Ende Mai wurde fort
gesetzt es wurden von mehreren Seiten neue Tagesord
nungsanträge eingebracht Der Minister des Innern De
pretis wies die dem Ministerium gemachte Beschuldigung
daß dasselbe nicht fähig sei das Programm der Linken aus
zuführen zurück und erklärte gleichzeitig daß das Ministe
rium die von Zanardelli eingebrachte Tagesordnung nicht
acceptiren könne welche die Vertrauensfrage bis zur Bera
thung des Budgets für das Ministerium des Innern hin
ausschieben wolle Die Vertrauensfrage müsse heute ent
schieden werden das Ministerium könne nicht noch längere
Zeit in Ungewißheit bleiben Ministerpräsident Cairoli
acceptirte im Namen deö Ministeriums eine von Baccelli
vorgeschlagene Tagesordnung welche besagt Die Kammer
geht indem sie Akt nimmt von der Erklärung des Mini
steriums zur Tagesordnung über Die Baccelli sche Tages
ordnung wurde in namentlicher Abstimmung mit 177 gegen
154 Stimmen also mit einer Mehrheit von 23 Stimmen
gegen das Ministerium abgelehnt Vier Deputirte hatten
sich der Abstimmung enthalten

Konstantinopel 29 April Wie verlautet hat sich
der Gouverneur von Skutari bei der zunehmenden Gährung
der Bevölkerung aus der Stadt zurückgezogen und seine
Truppen an einem befestigten Punkte außerhalb der Stadt
kouzentrirt Die albanesische Liga soll versprochen haben
die Bevölkerung an der Plünderung der Wasfenniederlagen
zu hindern

Die Pforte hat die ihr bezüglich der montenegri
nischen Räumungsfrage von den Botschaftern der Signatar
mächte des berliner Vertrages zugestellte Note beantwortet
In ihrer Antwort weist die Pforte nach daß die durch ein
Mißverständniß verspätete Avistrung der montenegrinischen
Kommandanten die Räumung innerhalb der vertragsmäßig
festgesetzten Zeit keineswegs beeinflußt habe Die Pforte
müsse daher den Vorwurf ablehnen die Ausführung der
Bestimmungen des mit Montenegro vereinbarten Memoran
dums geflissentlich behindert zu haben Sehsullah Bey
Aristarchi Bey und deren Mitschuldige sind wegen Maje
stätsbeleidigung durch Fingiruug eines Komplottes gegen den
Sultan mit lebenslänglicher Verbannung bestraft worden

Die ärztliche Untersuchung bezüglich des Geisteszustandes
des Mörders des russischen Oberst Kummerau hat ergeben
daß der Mörder Geistesgestörtheit nur simulire

Parlamentarische Nachrichten
Reichstag

Berlin 29 April In der heutigen Plenarsitzung
erhielt bei Fortsetzung der ersten Berathung des Gesetzent
wurfs betr die Erhebung von Reichsstempelabgaben zuerst
der Abg v Hölder das Wort Er erklärt seine Zustimmung
allein zu der eigentlichen Börsensteuer die indeß auch noch
der Verbesserung und Vereinfachung bedürfe Alles Weitere

sei unannehmbar Abg v Benda betont daß man vor
weiterer Durchführung der Steuerreform jedenfalls erst den
Erfolg der im vorigen Jahre bewilligten Steuern abwarten
müsse bevor man daran denken jkönne weitere Bewilligun

Beauftragte er Dich mir Alles das zu sagen
Norman

Er bat mich sein Fürsprecher zu sein, erwiderte
Lord Arleigh

Und wie kam er zu dieser Bitte
Weil er da er uns für treue und erprobte Freunde

wie wir es wirklich sind hielt hoffte daß ich einigen Ein
fluß auf Dich ausüben könnte

Schlauer HerzogI sagte sie Bist Du in der mo
dernen Literatur wohl belesen Norman

Er sah sie ganz erstaunt über die Frage an darauf
war er gar nicht vorbereitet

In der modernen Literatur widerholte er Ja ich
glaube Wie so Philippa

Das will ich Dir sagen, erwiderte sie ihm ihr
schönes Antlitz zuwendend Wenn Du geduldig zuhören
willst so will ich es Dir sagen

Sie schwieg einen Augenblick dann sagte Lord Arleigh
Ich bin sehr geduldig Philippa aber nun erkläre mir

Deine Frage
Die dunklen Augen die zu den seinen emporblickten

erglänzten in einem seltsamen Feuer in seltsam tiefer
Leidenschaftlichkeit

Kennst Du die schöne Erzählung von Priscilla der
Puritanerin, sagte sie mit zitternder Stimme die das
reizendste Mädchen in Plymouth war

Du meinst die Geschichte von Miles Standish, ver
besserte er Ja ich kenne sie Philippa

Was eine Puritanerin die obenein die ganze Nach
welt dafür preist thun konnte kann ich als Weltdame doch
sicher auch thun Erinnerst Du Dich Norman wie John
Aloen zu ihr geht um weil es dem starken Soldaten an
Muth gebricht es selbst zu thun für ihn zu werben welche
Antwort giebt sie ihm da Ich will Dir den Vers wider
holen

Doch als er erglühte in herzergreifender Rede
Kaum seiner selbst gedenkt den Anderen nur rühmend und

preisend

Lächelt listig die Maid und erwidert mit zitternder Stimme
Lachenden Auges sofort Warum für Dich selbst nicht sprichst Du

gen zu machen Schließlich erklärt er sich für Ueberweisung
der Vorlage an eine Kommission von 21 Mitgliedern
Unterstaatssekretair Scholz erwidert daß der Zweck der im
vorigen Jahre begonnenen Steuerreform doch nicht allein
den Zweck habe das Reich auf eigene Füße zu stellen son
dern auch die Einzelstaaten durch das Reich zu entlasten
Abg Frhr v Mirbach hält es nicht für angezeigt die volle
Wirkung der Zollreform abzuwarten um nicht die Börsen
steuer mehrere Jahre zu jverlieren jdenn für die Einfüh
rung der Börsensteuer lägen praktische Bedürfnisse vor Er
legt großen Werth darauf daß die Differenzgeschäfte an der
Börse durch eine möglichst hohe Steuer beschränkt werden
Er fei kein Gegner der legalen Börsengeschäfte aber er be
kämpfe die Privilegien des mobilen Kapitals die Ausschrei
tungen an der Börse welche die Socialdemokratie groß ge
zogen was noch die letzte Wahl in Hamburg beweise
Abg Rickert hält die Ausfälle des Vorredners gegen die
Börse nicht für berechtigt Derselbe hätte dazu um so we
niger Anlaß als die eigentliche Börsensteuer selbst auf der
äußersten Linken Abg Sonnemann nicht aus Widerstand
gestoßen sei Die Börsensteuer müsse indeß in jedem Falle
so gestaltet werden daß sie den Verkehr nicht hindere Von
einer Ueberweisung an eine Kommission verspricht er sich bei
der Geschäftslage gar keinen Erfolg Abg Dr Schröder
Friedberg betont die Nothwendigkeit daß die Liebe zum

Reiche nicht durch immer neue Forderungen ohne bestimm
ten Plan und ohne das dringendste Bedürfniß an das Volk
herantrete In der Sache selbst hält er die Besteuerung
des mobilen Kapitals für eine Forderung der ausgleichen
den Gerechtigkeit die mit der Steuerreform gar nichts zu
thun habe

Regierungskommissar Geh Rath Girth rechtfertigte die
vier Abstufungen in der Besteuerung der Schlußnoten Von
einer prozentualen Besteuerung müsse namentlich deshalb
abgesehen werden weil dieselbe indem sie die Anwendung
von Formularen ausschließe eine wirksame Kontrolle unmög
lich mache Was die Einwendungen gegen die Besteuerung
der fremden Wertpapiere betreffe so sei zu bemerken daß
dieselbe erst dann eintrete wenn die Papiere aus einer
Hand in die andere Hand übergehen Betreffs des Quit
tungsstempels sei doch zu erwägen daß derselbe den kleinen
Verkehr wenig treffe Er würde vielmehr den Geschäfts
mann den größeren Handwerker sowie Diejenigen treffen
welche Rente aus Kapital oder Grundbesitz beziehen Das
praktische Ergebniß dieser Steuer in Frankreich und England
widerlege die theoretischen Bedenken welche gegen dieselben
erhoben würden Auch sei diese Steuer nicht ungerecht da
sie immerhin manche Geschäfte treffen werde die trotz aller
Kautelen des Gesetzes beim Geschäftsabschluß sich der Steuer
entzogen hätten

Zum Schluß nahm der Abg v Kardorff die Steuer
reform gegen einzelne Bemerkungen namentlich des Abg
Rickert in Schutz Die Vorlage wurde einer Kommission
zur Vorberathung überwiesen wie viel davon wieder zum
Vorschein kommen wird ist abzuwarten

In zweiter Reihe beschäftigte sich der Reichstag mit
der zweiten Lesung des Küstensrachtsahrtsgesetzes Es bean
tragen die Abgg Roggemann und Schlutow die principielle
Zulassung und die ausnahmsweise Ausschließung wo ein
fremder Staat deutschen Schiffen die Küstenfrachtfahrt nicht
gestattet Der Roggemann sche Antrag gelangte zur An
nahme

Berlin 29 April
Die Verhandlungen mit Rom sind wie die Nat

lib Korresp von guter Seite hört zur Zeit vollkommen
ins Stocken gerathen In Rom lehnt man jeden thatsäch
lichen Akt der Nachgiebigkeit ab und in Folge dessen stehi

Die süße melodische Stimme verhallte im Sternenlicht
der Wind schüttelte die rothen Rosen tiefe feierliche
Stille breitete sich über Lord Arleigh und seine Gefährtin

Philippa brach endlich das Schweigen
Du bewunderst die Puritanerin doch gewiß wie wir

Alle Norman
Ja ich bewundere sie, erwiderte er sie ist eine

meiner Lieblingsheldinnen
Ich liebe sie auch und vorzugsweise um des echt weib

lichen Ergusses ihres Gefühls das über alle Formen den
Sieg davon trug Nun Norman und was sie das lieb
lichste Mädchen in Plymouth Miles Standish s Geliebte
zu John Alden sagt wiederhole ich Dir Warum für Dich
selbst nicht sprichst Du

Es lag eine unaussprechliche Zärtlichkeit in seinen Zü
gen als er sich zu ihr niederbeugte namenloser Schmerz in
seiner Stimme als er zu ihr sprach

John Alden liebte Priscilla, sagte er leise sie war
seine Auserwählte sein Ideal sein Verhängniß aber ich 0
Philippa wie tief verabscheue ich mich weil ich Dir nicht
anders antworten kann Du bist meine Freundin meine
Schwester aber nicht die Frau die ich wie mein Weib
lieben kann

Als Du vor wenigen Augenblicken in mich drangst
Deinen Freund zu heirathen fragtest Du mich warum ich
ihn nicht lieben könne da ich selbst ihn liebenswerth finde
Sage mir jetzt Norman warum kannst Du mich nicht
lieben

Ich kann Dir nur mit Deinen eigenen Worten ant
worten ich weiß es nicht Ich liebe Dich mit der auf
richtigsten Hingebung mit der je ein Weib geliebt worden
ist aber ick liebe Dich nicht mit der Liebe eines Geliebten
Warum weiß ich nicht zu sagen denn Du bist die schönste
der schönen Frauen

Schön aber dennoch nicht Dein Ideal von einem
Weibe, sagte sie sanft

Nein nicht mein Ideal, erwiderteer meineSchwe
ster meine Freundin aber nicht meine Geliebte

Es ist unrecht von mir, sagte sie stolz und doch
bin ich wiederum Priscilla ähnlich Als Du die Sache



um sich in Berlin lediglich auf ruhiges und festes Abwar
ten angewiesen

Metz 25 April Der Magd Ztg wird geschrie
ben Wir hatten im Herbst 1872 Gelegenheit der erst
maligen Aushebung zum deutschen Heere auf dem
hiesigen Stadthause anzuwohnen Da man wußte daß die
jungen Leute durch alle möglichen Mittel zur Auswanderung
veranlaßt worden waren so hatte man die Erwartungen
sehr niedrig gestellt Es erschien denn auch richtig nur ein
sehr kleines Häufchen junger Leute und diese waren noch
dadurch merkwürdig daß sie eine wahre Musterkarte von
Krüppeln darstellten nur selten waren unter den meist auf
den ersten Blick als untauglich zu erkennenden Rekruten gut
grwachsene junge Leute zu bemerken und diese gaben sich
alle mögliche Mühe von ihren Landsleuten nicht als Re
kruten erkannt zu werden Geräuschlos kamen und ver
schwanden sie begleitet von ihren Angehörigen denen der
Jammer fast das Herz brach wenn die Einstellung zum
Militär wirklich ausgesprochen wurde Aus mehreren großen
Gemeinden waren sämmtliche im militärpflichtigen Alter
stehenden jungen Leute ausgewandert Ein ansehnliches
Dorf sandte einen einzigen Rekruten mit einem Zettel am
Hute Das Rekrutenkorps von Unter Anderem sahen
wir einen kaum über 1 m großen Burschen der mit einem
riesigen Höcker behaftet war auf dem die ironische Inschrift

angebracht war aräs xrusÄsnllö Die in den drei
letzten Tagen im Landkreise Metz vorgenommene Aushebung

bot nun einen merkwürdigen Gegensatz zu jener vor acht
Jahren stattgefundenen Schon lange vor der festgesetzten
Zeit zogen die jungen Leute zu allen Stadtthoren herein
in üblicher Weise mit langen bunten Bändern geschmückt
französische und deutsche wohl von beurlaubten Kameraden
erlernte Lieder singend Selbst die verbissenen Mienen der
ihnen begegnenden Französlinge waren nicht im Stande
ihre Heiterkeit zu stören Von einer großen Anzahl Dorf
schaften sind die Militärpflichtigen vollzählig vor der Kom
mission erschienen So viel sich jetzt schon bestimmen läßt
wird die festgesetzte Quote diesmal bedeutend überschritten

werden In der Stadt Metz dagegen wird sich auch dies
mal wieder eine erheblich niedrigere Ziffer ergeben und die
schon mehrfach hervorgehobene Thatsache bestätigen daß sich
die Stadtbevölkerung den neuen Verhältnissen weniger gut
zu fügen versteht als das Landvolk

Mvigt Äitzeigen
Am Sonntage Rogate den 2 Mai predigen

Zu U L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Archidiakonus
Pfanne Vorm 10 Uhr Herr Strafanstalts Prediger
Richter Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr
Superintendent Förster

Zu St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberdiakonus Pastor
Sickel Nachm 2 Uhr Herr Diakonus Wächtler

Zu St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Oberprediger Sa
ra n Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietschmann

Hospitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann

Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Albertz
Nach der Predigt Vorbereitung und Abendmahl Der
selbe Abends 5 Uhr Herr Domprediger Focke

eines Andern vertratst kam die Wahrheit zu Tage verzeihe
mir wenn ich so kräftig spreche wie diese Verse es thun

In dem Leben kommt ein Moment wo das Herz so voll
von Gefühlen

Daß wenn ein Wort nur durch Zufall hinab in die Tiefen
geglitten

Ueber den Rand es hinaufströmt und dort wie Wasser ver
schüttet

Niemals in sein Gefäß es wieder gesammelt werden kann
Meine liebe Philippa Du verdienst keinen Tadel,

sagte er Du beurtheilst Dich selbst immer zu hart
Des Weibes Loos ist zu schweigen, sagte sie und

doch ist mir wohl daß ich gesprochen habe Willst Du mir
ein Bild Deines weiblichen Ideals entwerfen Norman da
mit ich es erkenne wenn ch ihm begegne

Nein, erwiderte er sanft laß uns von etwas Ande
rem reden

Sie beharrte aber auf ihrem Willen
Sage es mir, bat sie damit ich weiß worin sie

von mir verschieden ist
Ich glaube nicht daß ich es schildern kann, versetzte

er Ich habe nie viel darüber nachgedacht
Aber wenn Dich jemand bäte ihm Dein weibliches

Ideal zu schildern so wärest Du es doch sicherlich im Stande,
behauptete sie

Vielleicht aber im letzten Falle würde es doch immer
nur ein sehr unvollkommenes Bild werden Sie müßte
jung schön sanft rein weichherzig voll Seelen Adels und
voll schüchterner Anmuth sein offen ohne vorlaut zu sein
frei von aller Ziererei aber keineswegs unweiblich ein Ge
misch von Kind und Weib Wenn ich mir ein Ideal bil
dete so ist es ungefähr dieses

Und sie müßte wie alle Lady Arleighs blond sein
Norman und hhacinthblaue Augen und goldiges Haar
haben nicht wahr

Ja ich sah einmal in Rom ein Bild das meinen
Begriffen von echt weiblicher Anmuth entsprach Es war
ein sehr schönes Gesicht in dessen Zügen sich das unschul
dige Erstaunen eines Kindes mit der aufkeimenden Liebe und
Leidenschaft edelster Weiblichkeit mischt

Du bewunderst mehr das Unschuldige Schüchterne
Unser Geschmack ist sehr verschieden wenn ich ein Mann
wäre würde das Strahlende Schöne mich mehr reizen

Sie hätte noch mehr hinzugefügt Lady Peters zog
aber in diesem Augenblick die seidenen Vorhänge zurück

Meine lieben Kinder, sagte sie ich würde mein
Amt als Beschützerin schlecht versehen wenn ich Euch nicht
an die vorgerückte Stunde erinnerte Wir haben meinen
Geburtstag gefeiert der ist aber längst vorüber der neue
Tag ist bereits angebrochen Forts folgt

Zu Neumarkt Sonnabend den 1 Mai Abends 6 Uhr
Vesper Herr Pastor Hosfmanri

Sonntag den 1 Mai Vorm 10 Uhr Derselbe
Na chm 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan Abends
6 Uhr Abendgottesdienst Derselbe

Zu Glaucha Vorm 10 Uhr Herr Pastor Pfaffe
Freitag den 7 Mai Abends 8 Uhr Bibelstunde

Mission Herr Pastor Knuth
Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr

Pfarrer W 0 ker Vorm 9 Uhr Herr Kaplan Peter
Nachm 2 Uhr Christenlehre Herr Pfarrer Woker

Diakonissenhaus Vorm 10 Uhr Herr Past Jordan
Baptisten Gemeinde Nr Geißler aus Altenburg

predigt Sonntag den 2 Mai Vorm Uhr und
Nachm 3 Uhr im Saale an der Glauch Kirche 12

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmittags
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst Freier Ein
tritt für Jedermann

Giebichenstein Vorm 9 Uhr Herr Superintendent
Urtel Nachm 2 Uhr Herr Pastor Grüneisen

Kirchliche Anzeige
Von Sonntag Rogate den 2 Mai er ab wird

während des Sommers vom Mai bis September incl
der sonntägliche Nebengottesdienst zu St Moritz nicht mehr
Nachmittags um 2 Uhr sondern früh um 8 Uhr gehalten
werden während der Hauptgottesdienst nach wie vor jeden
Sonntag um 10 Uhr früh beginnt

Der Gemeindekirchenrath zu St Moritz

Frauen Verein
zur Armen nnd Krankenpflege

Bitte um entbehrliche Sachen
Bei der Pflege unsrer Armen und Kranken fehlt es

uns oft an Wäsche aller Art Bettwerk Möbeln und
andern Uiensilien welche wir mit unsern Mitteln nicht neu
beschaffen können

Vielleicht finden sich in manchem Hause noch derartige
Gegenstände welche dort nicht mehr gebraucht werden und
uns für unsre Pfleglinge von großem Werth sein könnten
Wir bitten die Freunde der Armen unter unsern Mitbür
gern solche entbehrlich gewordenen Dinge uns freundlichst
überlassen zu wollen bei der großen Zahl der Hilfsbedürf
tigen können wir alles gebrauchen Einzelne solche Ge
schenke welche uns früher anvertraut waren z B alte
Sessel Kinderwagen u dergl haben Jahre lang verschie
denen Armen gedient aber sind nun doch mit der Zeit un
brauchbar geworden Die Hausmutter unserer Anstalt
Frl Giihde Martinsberg 14 wird solche Gegenstände
stets annehmen und für die Zwecke des Vereins aufbewah
ren wir sind auch gern bereit die Sachen abholen zu lassen
wenn uns solche angemeldet werden und wollen für gewis
senhafte Verwendung Sorge tragen Der Borstand

Vermischtes
Frauenarbeit in Berlin Aus Berlin

schreibt ein Geschäftsmann der Social Eorr Die berliner
Industrie von welcher die vorjährige Industrie Ausstellung
ein so mächtiges Bild geboten hat obwohl sich nur ein
kleiner Theil der berliner Industriellen dabei betheiligte weil
damals noch kein rechtes Vertrauen vorhanden war hat einen
Netto Ueberschuß von Million Mark erzielt Seit dieser
Zeit haben sich verschiedene Branchen wieder enorm ausge
dehnt so daß viele Unternehmer Berlins an andern Orten
insbesondere in Sachsen für das wachsende Exportgeschäft
Berlins arbeiten lassen müssen In einer der modernsten
Industrien der Wäschebranche ist der Aufschwung ganz be
sonders bemerkbar Berliner Fabrikanten lassen viele Kra
gen und Manschetten die in Berlin zugeschnitten werden in
den sächsischen Städten Hartenstein Aue und Auerbach und
anderwärts auf der Maschine nähen In der Sonnen und
Regenschirmfabrikation die dem Schreiber dieser Zeilen ebenso
bekannt ist wie die Wäschefabrikation ist die Lebhaftigkeit
des Geschäfts gleichfalls sehr groß wozu allerdings auch das
günstige Frühlingswetter viel beigetragen hat Ein mir be
kanntes Haus kann kaum die Hälfte der schriftlich eingegan
genen Aufträge vor Pfingsten erledigen Dazu kommt daß
trotz der bedeutend erhöhten Arbeitslöhne nicht genug Arbeits
kräfte in dieser und manchen verwandten Branchen zu haben

sind Es hängt mit dem Aufschwünge der berliner Textil
und Konfektionsbranche zusammen daß besonders Frauen
arbeit sehr im Preise gestiegen ist Die Social Eorr brachte
neulich als vereinzelten Fall die Notiz daß von Frankfurt
aus in den Zeitungen eine Direktrice für die Konscktions
branche zu einem Gehalte von 2500 3000 Mk gesucht
werde In Berlin geben wohl alle größeren Wäschesabriken
ihren Direktricen Gehalte über 2000 Mk und Anfängerin
nen im Zuschneiden erhalten durchschnittlich über 1000 Mk
Lohn In Berlin ist jetzt der Verdienst von Frauen in
verschiedenen Gewerben größer als derjenige der Männer
ja die Frauen erhalten oft allein die Familie und ihre
Männer In einer mir bekannten Fabrik holen und brin
gen die Männer die Arbeiten ihrer Frauen damit diese nur
ungestört arbeiten können

Die Reise des Königs von Siam nach Europa dürfte
insofern das ursprünglich festgesetzte Programm innegehalten worden
ist schon vor mehreren Tagen ihren Anfang genommen haben Am
23 April wollte der König von Bangkok seiner Hauptstadt auf
brechen Falls dies geschehen so würden wir heute oder morgen
bereits von der ersten Station welche direkte telegraphische Verbindung
mit uns hat aus Singapore eine bezügliche Meldung erhalten
Wer da erwartet daß in dem jungen Könige von Siam uus wieder
der Besuch eines jener asiatischen Monarchen bevorsteht denen man
an den Höfen die er zu beehren gedenkt nicht ohne leises Grauen
entgegen sieht befindet sich im Irrthum Der Köuig von Siam ist
ein Herr von noch nicht ganz 27 Jahren der seine erste Erziehung
von einer englischen Gouvernante erhalten hat Er hat durchaus
feine Manieren ist gewandt und liebenswürdig im Umgange und
wird wie uns von unterrichteter Seite gemeldet wird unzweifelhaft
einen sehr günstigen Eindruck machen Von kleiner Gestalt dunkler
Gesichtsfarbe braunen Haaren wird er voraussichtlich in einem
Waffenrock von englischem Schnitt bei uns erscheinen und von dem

Nationalkostüm nur das sogenannte Paley beibehalten ein großes
aus schwerer Seite gefertigtes Tuch welches um die Hüften geschlagen
und dann mit geschicktem weiten Faltenwurf zu Beinkleidern ver
schlungen wird eine Tracht die übrigens durchaus sehr hübsch aus
sehen soll Das Gefolge des Königs wird unserer Quelle nach
sehr groß sein Es wird aus Ministern und hohen Würdenträgern
bestehen Ob auch die Königin welche übrigens die Stiefschwester
des Königs ist ihn begleitet ist nicht gewiß aber nicht unwahr
scheinlich Die Rede ist wenigstens davon gewesen Jedenfalls werden
unserem Hofe weniger Umstände aus diesem Besuche erwachsen als
aus dem unserer Gäste mohamedanischen Glaubens denn die Religion
der Siamesen der Buddhismus keimt keine rigorosen Speisegesetze
Der König von Siam ist ein großer Freund Deutschlands und ein
großer Bewunderer unseres Kaisers dem er bei den verschiedensten
Anlässen seine Verehrung bewiesen hat so bei den Attentaten nnd
bei den jüngsten Vermählungen in unserem königlichen Hause Da
der König sehr viel Kunstsinn besitzt so ist auch der Besuch von
Dresden und München in sein Programm aufgenommen und es
kann als unzweifelhaft gelten daß er Berlin auch dann besuchen
wird wenn der Kaiser nicht hier sein sollte obwohl er dann dem
greisen Monarchen seine Reverenz zuerst in dem Badeorte machen
wird in welchem sich der Kaiser aufhalten sollte Die Vorliebe
des jungen Königs für Deutschland beruht nicht auf Zufälligkeiten
Sie ist daranf zurückzuführen daß die deutsche Kolonie in Bangkok
stärker ist als alle anderen Kolonien von Ausländern zusammen
Uuser dortiger Vertreter Herr Generalkonsul Staunins schaart
etwa hundert Deutsche um sich welche die Eigner großer Reismühlen
bedeutende Importeure und bevorzugte Kapitäne und Steuerleute
für die Ostiudienfahrer sind welche den Verkehr mit China und Java
vermitteln Einhundert Schiffe unter deutscher Flagge sind im ver
flossenen Jahre im Hafen von Bangkok welches SVV0U0 Einwohner
hat eingelaufen Gelegentlich läßt sich daselbst ein deutsches Kriegs
schiff sehen Dann herrscht Freude und Jubel unter unseren Lands
leuten die fast ausnahmslos ein Junggesellenleben führen Was
am meisten dort eingeführt wird ist außer den zur Verproviantirung
von Schiffen nothwendigen Artikeln Petroleum da man sich
neuerdiugs zu dieser Beleuchtungsart emporgeschwungen auch kleine
Dampfschiffe werden importirt Bangkok ist nämlich eine Art siame
sisches Venedig Der Verkehr findet vielfach auf Kanälen statt
Unser eigener Konsul hat vor seiner Thüre stets ein mit zwölf
Siamesen bemanntes Ruderboot Er gestattet diesen nicht ihre
Nationaltracht öffentlich zu tragen bekanntlich ist auch die dunkle
Hautfarbe eine Art Bekleidung sondern hat sie in weiße Drillich
jacken und Beinkleider gestellt Als Abzeichen ihrer Zugehörigkeit
tragen sie auf dem Kragen schwarz weiß rothe Streifen Bei den
Diners welche der König von Siam veranstaltet geht es sehr
ceremoniell zu Man kennt in Siam die Auekdoten welche sich um
den Besuch des Schah vou Persien gebildet haben und unser dem
nächst eintreffender königlicher Gast hat selbst herzlich über sie gelacht
Es sind ähnliche Dinge von ihm nicht zu gewärtigen Daß er sür
unsern zoologischen Garten einen jener berühmten weißen Elephanten
mitbringen möchte der berufen sein würde die Lücke ansznsüllen
welche der Tod Boy s gerissen wird wohl bei der Verehrung mit
der man in Siam auf weiße Elephanten sieht ein frommer Wunsch
bleiben Ist doch der offizielle Rang und Titel eines siamesischen
weißen Elephanten Exzellenz In seiner Mittheilung über die
bevorstehende Reise hat der König von Siam unserem auswärtigen
Amte den Wunsch ausgesprochen daß der in Siam akkreditirte
augenblicklich in Deutschland auf Urlaub weilende Konsul Stannius
ihm während seines Aufenthaltes in Deutschland als Begleiter zu
getheilt werden möchte Es unterliegt wohl keinem Zweifel daß
diesem Wunsche Folge gegeben werden wird

Stadt Theater
Am Mittwoch ging Mozart s unsterbliches Werk Don

Juan in Scene Die Hauptpartien der Oper waren in den
besten Händen Anna war durch Fr Schmidtgen
Elvira durch Frl Mandern Zerline durch Frl Thal
berg Don Juan durch Herrn Schüßler Leporello
durch Herrn Rezni Masetto durch Herrn Riesen der g
Octavio durch Herrn Meincke und endlich der Gouver
neur durch Herrn Drumm vertreten Die Ouvertüre
wurde recht sauber vorgetragen doch mußten die lauschenden
Zuhörer bis zum Schlüsse dieses herrlichen Tonwerkes es
sich gefallen lassen durch eine Menge zu spät kommender
Damen und Herren im künstlerischen Genusse sich stören
zu lassen In der Einleitung gab Herr Rezni durch sein

Keine Ruh bei Tag und Nacht c zu erkennen daß er
sich in dieser Rolle heimisch fühlte wenn wir auch später
die nöthige Fülle in den untern Registern vermißten
Frau Schmidtgen als Anna trat mit Don Juan ziemlich
erregt auf und stellte sich insonderheit bei der Leichenscene
als eine begabte dramatische Künstlerin dar Das Terzett
zwischen dem Gouverneur Don Juan und Leporello wurde
der Situation recht angemessen gesungen Die Scene in
welcher Anna ihren todten Vater erkennt und beklagt war
herzerschütternd Herrn Meincke s Spiel in dieser Scene
wie auch vielfach später reduzirte sich zwar auf Null indeß
sein recht sympathischer Gesang versöhnte uns wieder Dem
Racheschwure des Octavio fehlte jeder Affekt Das kleine
Terzett zwischen Elvira Don Juan und Leporello war recht
nett und die sich anschließende Registerarie des Leporello
war sehr wohl gelungen Recitativ und Arie der Elvira
In welchem Dunkel der Sorgen c bewiesen auch dies

mal Frl Manderns Schule aber wir vermißten leider
jede leidenschaftliche Erregtheit Das Duett zwischen Don
Juan und Zerline Frl Thalberg war eine der bessern
Nummern während Herr Schüßler mit dem folgenden
Champagnerliede kein Glück hatte Das Schmeichelkätzchen
die Zerline sang ihrem Masetto allerliebst ihr Schmäle
tobe lieber Junge c vor und als sie endlich sein Händchen
erwischt hat hörte und sah man ihr volle Freude an
Das Finale bietet des Großen und Schönen so viel daß
Alles zu erwähnen uns der Raum nicht gestattet Donna
Anna brachte ihre Stimmmittel öfter voll zur Geltung so
bei den Textworten Der Schritt ist voll Gefahren
Ach wir c, und später die auf und abgehende Tonleiter
bis 6 sowie die sich anschließenden Doppelschläge zeigten
ihre Routine in bestem Lichte Die Schlußscene des ersten
Aktes ist nach Mozart ein wunderschönes Sextett ohne Chor
Im zweiten Akte hätten wir das Ständchen des Don Juan
etwas zärtlicher weicher gewünscht Die Arie der Zerline

Wenn du sein fromm bist c veranlaßte das ganze
Haus zu einem anhaltenden Applause Ebenso wurde die
Arie des Octavio Thränen vom Freunde getrocknet c
recht brav gesungen wie auch das zweite Finale im Ensemble
recht gut ausgeführt Das Orchester that von Anfang bis
Ende seine Pflicht Störend wirkte der gegen zehnmal
niedergelassen e Vorhang

zur Quedlinburger Pferde Lotterie
Ziehung 31 Mai in der Expedition

s dieses Blattes zu haben



W MöbelftbM Nil AagaKbefindet sich SVUZ TsHMSsMW s KM S KZ und KZ ZZWCMSZ K K und empfiehlt ihr großes Möbellager unter
Garantie reeller Arbeit sowie mottensicherer Polsterung zu soliden Preisen

M Sehr viel billiger wie Ueberall T
kauft man bei gleich guten Qualitäten Waaren von vorzüglichem Stoff und solider Arbeit in den von Halle und Umgegend
bekannten billigen Laden

IkÄtji I z R SN SVv t im Stiftshause
Kinderhemdchen von 25 H an

Knaben u Mädchen Hemden v 50 an
Kinderhöschen von 45 A an
Weiße Kinderröcke von 75 an
Gute Dowlas Damen Hemden nur

1 1 25 1,50
Vorzügliche Madapolam Damen Hemden

1,25 1,50 1,75 U 2
Prima Dowlas Damen Hemden mit

Spitzenbesatz 1,50 1,75 2 M
Damen Hemden mit gestickter Brust von

1,75 an
Damen Hosen mit An
satz von 85 Ps an

Damen Hosen mit Schweizer Stickerei von
1,25 an

Damen Negligs Jacken schön gar
nirt von 1 Mk an

Damen Neglists Jacken mit Schweizer
Stickerei 1,75

Weiße Damen Röcke mit Säumchen von

1 an
Elegante Schleppröcke Frisirmäntel und

Stechkissen auffallend billig
Kinderschürzen in großer Auslr v 20 an
Damen Schürzen von 40
Doppelt gedruckte Wirthschaftsschürzen

nur 50 u 60 H
Ungewöhnlich billige Preisnotirnng

Gute Dowlas Herren Hemden von
1,25 an

Herren Hemden vom besten Hemdentuch
nur 1,50 1,75 u 200

Arbeitshemden von Lederleinen nur 1,75

U 2,00
Blaue Arbeitshemden von 1,75 an
Gutsitzende Oberhemden mit 3sacher

Brust von 2,30 an
Herren Chemisettes m Schnurfalten 50
Leinene Herren Kragen 3sach Vs Dtzd

nur 1,75
Herren u Damen Stulpen Paar von

15 H an
Damen Kragm in den

neuesten gefall Fa
xons von 25 an

Damen Cravatten in Mull Tüll und
Spachtelarbeit von 20 H an

Jubel Tücher Dtzd nur 30
Percaline Tücher V Dtzd nur 45
Engl gesäumte Battist Tücher j Dtzd

nur 90
Mull Tüll und

Zwirn in reicher Aus

Abgepaßte lein Handtücher mit rothem
Rand Ddtz 2,25

Reinlein Drell Handtücher Dtzd n 4,50
Gerstenkorn Handtücher mit rothem Rand

Dtzd 5,50
Die besten leinenen Zwirn und Damast

Handtücher zu spottbilligen Preisen
Weißlein Wischtücher m rothem Rand

Dtzd 3,50
Schwerste lein Rolltücher St n 1,25
Damast Tischtücher von 1 an
Damast Servietten V Dtzd v 2,25 an
Reinwollene Tuchtifchdecken mit reicher

Stickerei nur 2,25
Große Waffel Bettdecken mit langen

Franzen von 1,75 an
Weiße irische Taschen
lücher Dtzd n 1 M

Reinlein Taschentücher 1/z Dtzd nur 1,25
Größte reinleinene Taschentücher Dtzd

1,50
Bunte Herren Taschentücher St nur 25
Feinste Schweizer Foulard Tücher 4 Dtzd

nur 1 /H
Dowlas Shirting u Chiffon v 20 an
Bettzeug in großer Auswahl v 25 an
Hükelstoss nur 40Wahl von 20 A an

ist strenger Grundsatz meines Hauses Sehr billige Ladenmiethe und eigene großartige
Massenfabrikation meines Berliner Hauptgeschäfts ermöglicht es mir billiger verkaufen zu können als die gesammte Konkurrenz
Bei diesen billigen Preisen sind dennoch alle meine Waaren bestens gewählt und von vorzüglicher Güte Für jede Waare die nicht
Gefallen findet oder gegebenen Garantien nicht entspricht wird Umtausch gern gewährt Die größte Aufmerksamkeit das größte Ent

genkommen sind dem Personal meines Geschäfts vorgeschrieben 1,1 y

Aufträge nach außerhalb werden sofort und bestens effectuirt

T rr UViS Zr LtsiuLtrZLLS 5

Von lSvickv I t ii l iti ti und nilsirii von den billigste
bis zu den feinsten Qualitäten

Anfertigung von Passend zu jedem Anzug wie auch
RRI RR zu billigen festen Preisenn PreisenF F Zr 8tvin8tr l88 5

I osstlsr
Luoli Xunst Nusikalieu

llilväluuK
KP A

empfiehlt ihr

gebundener Literatur aller Zweige in
Original Einbänden zu billigsten

Baarpreisen als
Gedichtsammlnn

illustrirte
Prachtwerke Erbannngs u Bil

dnngsschristcn Schulbücher Lexiea
Atlanten

Bilderbücher für jedes Alter
Gesellschaftsspiele e

WW Größte Auswahl WU

FU ALKe IF
N V J llustrirtes Lagerverzeichnitz

mit beigefügten Baarpreisen

ZcluQZ 12
Pfd 50 Pf

lk WlbMttiiMi 8neek
Psd 50 Pf

empfiehlt

gr Nlrich str 30
ss Avbrt

Psd 120 Pf
gut im Geschmack

empfiehlt

LISTEN
gr Mrichstr 30

Senfgurken Pfd 13 4
IN Sauerkohl Psd 6 4

0 NMvr Medk

Der gerichtliche Ausverkauf
des zur

kr 8t kern8tei 8e ieiMoii iiil 8iM88e
gehörigen Waarenlagers Posamentier Wollen und Leinenwaaren findet ferner
statt Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr
im Laden Mlff Leipzigerstratze 58 WU

Konkursverwalter

Einem hochgeehrten Publikum die ergebene Anzeige
im Hause des Nadlermeister Herrn Ahlig ein

daß ich Schmeerstratze 25

etablirt habe Es wird mein Bestreben sein nur gute und gediegene Waare in allen
nur möglichen Sorten von den einfachsten bis zu den elegantesten bei billigster Preis
stellung zu führen und bitte bei Bedarf um gütige Beachtung

Bestellungen nach Matz sowie Reparaturen werden schnell nnd
sauber ausgeführt Hochachtungsvoll

t Schuhmachermeister

läa ZöttZsi MM 18
Als neu aufgenommenen Artikel empfehle ich

vtttvÄvr LVttttttTN
in vorzüglicher staubfreier Waare

Master Am auf Wascht
wird selbst der ungeübten Hand durch die jedem Packet beigedruckts
einfache Gebrauchsauweisung der weltberühmten amerikanischen

frei von allen schädlichen Substanzen von Fritz Schulz Z n in
Leipzig gc rantirt Preis pr Packet nur 20 Psg

Prüfet und urtheilet selbst
Vorräthig in fast allen besseren Colonialwaaren Droguen und

Seifen Handlungen

M Mks äM in Wringen
1 Meile von Weimar klimatischer Kurort besonders für Brustkranke Stahlbad
Kiefernadelbad neu eingerichtetes Sand nnd Moor Bad Jnhalaüonszimmer pneu
matischer Apparat Milch Molkenkur

Nähere Auskunft ertheilen der Badearzt Sauitätsrath vr sowie
Dr meä FF FSVev s

Eröffnung 15 Mai
Grotzherzogl S Vade Jnspectiou

vsutsckör
Beremen und Gesellschaften empfehle meine aufs Beste eingerichteten Lokalitäten

bestehend aus Tanzsaal Kegelbahn Garten und Colonaden Emige Sommerwoh
nungen sind noch zu vermiethen Srallnngen vorhanden Gute Bedienung solide Preise
Musik billigst stets zur Stelle Sonntag den 2 Mai

Hochachtungsvoll

Ii SLtkur2 kt öicliLtölöZraxli
Ein Kneipzimmer nach hinten gelegen ist zu vergeben die Kegelbahn einige

Abende frei Gleichfalls empfehle meinen kräftigen Mittagstisch im Abonnement warme
und kalte Speisen zu jeder Tageszeit ff Lagerbier ächt Cnlmbacher und Döllnitzer

F

Für dm dactisnellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses

Für den Jnseratentheil verantwortlich M Uhlemann in Halle

Hierzu eine Beilage
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